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DAS FAHNENMAST 1x1
In dieser Übersicht finden Sie die häufigsten Bezeichnungen rund um unsere  
Fahnenmasten. Weitere Informationen finden Sie im Kapitel „Hilfreich” (ab  
Seite 53). Bei Fragen rund um die Fahnenmastbestellung beraten wir Sie gerne.
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DER AUSLEGER
Warum sollte ich einen Mast mit Ausleger kaufen?
Ein Mast mit Ausleger ist zwar teurer, garantiert aber auch bei Wind- 

stille, dass das Fahnentuch weithin sichtbar bleibt und nicht herunter-

hängt. Der drehbare Ausleger richtet sich zudem in Windrichtung aus. 

Teleskopierbare Ausleger können von 1 m – 1,5 m (in 0,1 m Schritten)  

an die Fahnentuchbreite angepasst werden. Sie finden auf den Produkt- 

seiten unter „Optionen” den entsprechenden Hinweis.

DER MAST
Wie hoch sollte mein Mast sein? 
Darauf sollten Sie achten:

•	 Der Mast sollte entweder mindestens 1 m niedriger oder deutlich  

höher sein als die Gebäude in der Nähe. 

•	 Wenn Sie ein bestehendes Fahnentuch nutzen wollen, gilt die  

Faustregel: Masthöhe = 2 x Fahnentuchhöhe 

•	 Beachten Sie bitte stets die baulichen und/oder statischen Vorgaben.

Gerne beraten wir Sie zur idealen Masthöhe.

In welchen Materialien kann ich meinen Mast bestellen?  
MANNUS-Masten werden entweder aus Aluminium, Edelstahl oder 

Stahl gefertigt. 

Gibt es Unterschiede bei den Mastformen? 
Die Mastform wird gemeinhin Mastprofil genannt. Unsere Masten  

sind meist entweder zylindrisch, konisch oder oval. Konische Profile 

bieten dem Wind die kleinste Angriffsfläche und schwingen weniger.

DER MASTTEILER ETM
Sie möchten beim Transport und bei der Lagerung Platz sparen? 

ETM-Modelle lassen sich einfach teilen sowie unsichtbar zusammen-

fügen und haben eine maximale Transportlänge von 6 m.

DIE HISSVORRICHTUNG
Welche Optionen habe ich bei einer Hissvorrichtung? 
Grundsätzlich gibt es zwei Möglichkeiten, das Seil zum Hissen des  

Fahnentuchs anzubringen: Bei einer außenliegenden Hissvorrichtung 

wird das Seil außen entlang des Mastes geführt. Bei einer innenliegen-
den Hissvorrichtung verläuft es innerhalb des Mastes. Dies birgt den 

Vorteil, dass windbedingtes Schlagen des Seils gegen den Mast ver-

hindert wird und das System damit sehr geräuscharm ist. 

Wie kann ich meine Fahne hissen? 
Sie entscheiden, wie Sie Ihre Fahne hissen möchten: 

•	 Hissseilsystem – ist die preiswerteste Art, Ihre Flagge zu hissen, da  

das Seil per Hand hochgezogen und fixiert wird. Dies ist außen- oder 

innenliegend möglich. Innenliegende Systeme sind abschließbar.

•	 Kurbelseilsystem – dies ist deutlich einfacher und komfortabler. Um  

Ihr Fahnentuch vor Diebstahl oder Vandalismus zu schützen, sind die 

unauffälligen Bedienöffnungen optional abschließbar.

DIE BODENHALTERUNG
Was muss ich bei der Verankerung im Boden beachten? 
Bei fast allen Masten können unterschiedliche Verankerungen aus- 

gewählt werden, abhängig von Standort und Masttyp. Diese können z. B. 

einbetoniert oder auf vorhandene Fundamente aufgedübelt werden. 

Auch eine Wand- oder Dachmontage ist möglich. Grundsätzlich unter-

scheiden wir bei den Bodenhalterungen zwischen Bodenhülsen und 
Kipphalterungen, geben aber zu jedem Mast eine Empfehlung. 
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